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Kalendarium
03.05. 1900 Maiandacht
05.05. Herz-Jesu-Freitag
 1700 Anbetung und Beichtge-

legenheit
 1800-2100 Bibelnacht der EK-

Kinder
06.05. 1500 Ministunde
07.05. 1000 Hl. Messe, Florianimesse
 1100 Gulaschkanone der FF 

Tulln und Frühschoppen
 1100 Stand des Weltladens im 

Foyer des PZ
10.05. 1900 Maiandacht
13.05. 1000 Erstkommunion
 1900 Abschlussandacht der EK
14.05. Muttertag
 1015 Hl. Messe mit dem En-

semble La Musica
 1115 Frühschppen
16.05. 1900 Bibelrunde
17.05. 1900 Maiandacht
18.05. Christi Himmelfahrt
 1015 Hl. Messe
21.05. 1000 Wortgottesfeier
24.05. 1900 Maiandacht
25.05. 0730 Severin aktiv: Fahrt nach 

Tschechien
28.05.	Pfingstsonntag
 1015 Festgottesdienst
29.05.	Pfingstmontag
 1000 Hl. Messe
31.05. 1900 Maiandacht in Zöfing-

beim Severinbildstock 

Vorschau auf Juni 2023
02.06. Lange Nacht der Kirchen
09.06. Herz-Jesu-Freitag

 

Statistik 2022
21  Taufen (8 aus der Pfarre St. 

Severin, 6 aus der Pfarre St. 
Stephan und 7 von auswärts)

1 Trauung (aus St. Stephan) 
34 Begräbnisse 
40 Erstkommunionkinder
35 Firmkandidaten 
6 Wiedereintritte
1 Konversion

41. JAH
r

G
AN

G
 / M

Ai 2023

PFARRBLATT  TULLN  ST. SEVERIN
Menschen begleiten – Gott entdecken

Maria
          Beten

                         Pfingsten

PFARRE TULLN-ST.SEVERIN
A-3430 Tulln, Anton-Bruckner-Straße 12
i:  www.tulln-stseverin.at
E: pfarre@tulln-stseverin.at
T: +43 2272 64539
M: +43 676 8266 33442 (Pater Pius)
Pfarrkanzlei: Di-Fr: 900-1100; Do: 1700-1900

Liebe Severiner!
Der Mai wird in der Kirche gerne 
auch als Marienmonat gefeiert. in 
diesem Monat sind wir eingeladen zu 
Gebeten der besonderen Art, der Mai-
andachten. Maiandachten werden 
meist in der Kirche gefeiert, manche 
Andachten finden auch im Freien 
statt	und	finden	großen	Anklang.
Das Bild oben links weist uns auf den 
Beginn der Kirche am Pfingstfest 
hin. Maria und die Apostel beten ge-
meinsam um die Kraft des Heiligen 
Geistes.
Wir beten für den Frieden – und der 
Krieg geht unvermindert weiter. Wir 
bitten um Hilfe in unseren Lebenskri-
sen – und werden oft nicht erhört. 
Wir fragen uns: Beten wir nicht richtig, 
nicht intensiv genug? Haben wir fal-
sche Vorstellungen von der Wirkung 
unserer Gebete?
Zwei Umschreibungen dessen, was 
beten heißen kann, könnten uns in 
diesen Fragen weiter bringen:
Die erste: Beten heißt sich verän-
dern lassen – und eben nicht Gott 
verändern wollen, ihm Bedingungen 

zu stellen, ihn dazu drängen, der Er-
füllungsgehilfe meiner Wünsche zu 
werden. Wenn ich bete, weitet sich 
mein Horizont, entdecke ich neue 
Zusammenhänge, lerne ich meinen 
eigenen Willen besser kennen und 
taste mich so an das heran, was Gott 
mit meinem Leben vorhat. Beten 
heißt sich verändern lassen.
Die zweite Umschreibung: Beten heißt 
das Handeln vorbereiten – und eben 
nicht dem Handeln ausweichen, die 
Hände falten und in den Schoß legen, 
Verantwortung abschieben. Beten be-
freit nicht vom Engagement, sondern 
zum Engagement. Wer nicht mehr 
betet, hat sich mit den Zuständen  
abgefunden und die Sehnsucht nach 
Veränderung verloren. 
Mit diesen Gedanken und dem Bild 
vom Gebet beim Severin - Bildstock 
(8. Januar 2023) lade ich zu den 
Maiandachten am 3., 10., 17., 24. 
in St. Severin sowie am 31. beim 
Severin-Bildstock zwischen Zöfing 
und Henzing jeweils um 19 Uhr ein.
Anton Schwinner, Pfarrer in Pension
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Verstorbene
Kirch Elisabeth, im 87. Lj.;
Wutzl Alfred Karl, im 84. Lj.;
Gartner Herbert, im 85. Lj.;
Lohner Erich, im 83. Lj.; 
Schmid Theresia, im 91. Lj.;
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Geburtstage
vom 01.04. - 30.04.
70. Walch Franz;
75. Haider Wolfgang;
80. Hebenstreit ingrid;
85. Wild Liselotte;
87. Huber Maria; Heuböck Erika;
91. Eichberger Karl;
94. Jungwirt-Müller Helmut;
96. Knapp Adele;

Taufen
Ott Chiara Johanna, Tulln;
Hamer-Robl Matteo, Tulln;
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Es ist schön, dass ...

...  es viele engagierte Menschen in 
unserer Pfarre gibt, die jedes Monat 
das Pfarrblatt austragen und damit 
der Pfarre viel Geld ersparen. Uner-
müdlich gehen 51 Personen von Haus 
zu Haus und werfen unser Pfarrblatt 
in die Postkästen der einzelnen Haus-
halte. Allen sei herzlich gedankt für 
diesen Dienst! Mit diesem Dank ist 
auch gleichzeitig die Bitte verbunden, 
noch	mehr	Leute	zu	finden,	die	diesen	
so wichtigen Dienst in den Straßen 
des eigenen Wohngebietes mitüber-
nehmen! 
Zur Zeit fehlen uns Austräger für 
folgende Straßen: Prof.-Grossmann-
Straße; Ludwig-v.-Beethoven-Straße; 
Frauenhofner Straße; Ferdinand-
Goldmann-Straße und Obere Kriegs-
spitalgasse; Dr.-Semmelweis-Gasse 
und Dr.-Wagner-Jauregg-Gasse.

Herausgeber: Pfarre Tulln St. Severin, http://www.
tulln-stseverin.at. Für den inhalt verantwortlich: AK 
Öffentlichkeitsarbeit, akoeff@tulln-stseverin.at. Alle 
3430 Tulln, Anton-Bruckner-Str. 12. Bilder (soweit 
nicht anders angegeben): Pfarre Tulln St. Severin. 
DVr-Nr. 0029874 (1775). Verlags- und Herstellungs-
ort: Tulln. Druck: Copy & Druck 1 Tulln

Rescriptum ex Au-
dentia Santissimi
Das ist der lateinische Begriff, 
wenn im Vatikan eine bestehen-
de Verordnung nach einer Au-
dienz beim Papst neu verfasst 
wird. Die letzte dieser Neuord-
nungen betraf die Streichung 
des Mietzuschusses für die 
Luxuswohnungen im Vatikan 
für die meisten Mitglieder der 
Kirchenregierung, der Kurie, 
weil auch der Vatikan sparen 
muss. Nun können sich aber 
die meisten Bischöfe diese Lu-
xuswohnungen nicht leisten und 
müssen in „einfachere Wohnun-
gen“ umziehen. 
Aber Papst Franziskus lebt diese 
Einfachheit auch vor, denn er be-
wohnt nicht die Prunkräumlich-
keiten, wie sie für einem Papst 
vorgesehen wären, sondern er 
begnügt sich mit einer Wohnung 
im sogenannten Gästehaus 
des Vatikans. Also könnte man 
annehmen, dass diese Neu-
ordnung auch für die anderen 
„Würdenträgern“ zur Kenntnis 
zu nehmen ist!

Meint ihr glaux

Lange Nacht der Kirchen 
in der Stadt Tulln wird von der Gruppe 
der „Spirituellen Brückenbauer“ wieder 
eine gemeinsame Aktion durchge-
führt. Die reise durch die spirituellen 
räume beginnt am 02.06. um 17.30 
am Minoritenplatz Abschluss ist bei 
der Evangelischen Kirche mit einem 
gemütlichen Beisammensein. Das 
Motto heuer: Musik in den religionen. 

Erstkommunion
Am Samstag, 13.05., feiern 33 Kinder die Erstkommunion unter dem Motto „ich 
bin ein Sonnenstrahl Gottes“. Heuer wird das Fest der Erstkommunion erstmalig 
seit Corona wieder mit allen Kindern gemeinsam gefeiert. Die Vorbereitungszeit 
war wie vor Corona gestaltet, mit monatlichen Treffen und Familienmessen. 
Auch	die	Bibelnacht	wird	wieder	stattfinden	(05.05.),	auf	die	sich	die	Kinder	und	
das Vorbereitungsteam schon sehr freuen.
Am	Tag	der	Erstkommunion	findet	um	19	Uhr	eine		Abschlussandacht	statt,	bei	
der die Kinder ein Geschenk der Pfarre überreicht bekommen. Daher wird es an 
diesem Samstag keine Vorabendmesse geben. Unten ein Foto vom Vorberei-
tungstreffen vor Ostern.

Kath. Bildungswerk
Herzliche Einladung zum Vortrag 
„EMMAUS - Ein DACH über dem Kopf,
damit ein Dach über der SEELE 
wachsen kann“ von Peter Hirsch und 
Stefan Mayerhofer zur Emmausge-
meinschaft St. Pölten am Freitag, 
19.05., um 19 Uhr im Pfarrzentrum 
Tulln-St. Severin.

Name gesucht!
Derzeit läuft unser Pfarrverband 
noch unter dem Titel „Pfarr-
verband Langenlebarn – Tulln 
St. Severin“. Ein wichtiges äu-
ßeres Zeichen ist jedoch ein 
gemeinsam gefundener Name, 
vielleicht auch mit einem ge-
meinsamen Patron. Vorschläge 
aus der Pfarrgemeinde werden 
gerne angenommen!


